
I m Ob er st ü b c h e n
ni c ht s Ne u es
( c m) - L a n g e war S o n g-
s c h r ei b er C o n or Ob er st
al i as Bri g ht E ye s ei n Ge-
h ei mti p p. 2 0 0 3 s c hl u g
d a n n s ei n Al b u m " Li ft e d"
ei n wi e ei n e B o mb e: Da s

war n e u, e h rl i c h u n d g e ni al . Di e Mu si k wel t war t et e
g e s p a n nt a uf d e n N a c hf ol g er. U n d wa s ma c ht ei n
Mu si k er, we n n i h n al l e u n h ei ml i c h t ol l fi n d e n, er d e n

g a n z e n R u m mel a b er ei g e ntl i c h g ar ni c ht wi l l ? Kl ar,
er s et zt Zei c h e n u n d pr o d u zi er t ei n a n s pr u c h s vol l e s
D o p p el al b u m. Rya n Ad a ms h at e s vor g e ma c ht u n d
si c h n ac h d e n Mei l e n st ei n e n " H e ar t br e a k er" u n d
" G ol d" i r g e n d wo z wi s c h e n K u n st u n d Atti t ü d e ver z et-
t el t. U n d Bri g ht E ye s er ei l t mi t

u n d s ei n e m el e kt r o ni s c h e n P e n d a nt
ei n ä h nl i c h e s Sc hi c k s al . Er pr o-

d u zi er t di e gl ei c h e n Sc h e me n wi e a uf d e m De b üt,
a b er o h n e di e d a mal s s o b e mer k e n s wer t e I nt e n si t ät.
Al l e s a uf di e s e n b ei d e n Al b e n i st n ett. E s gi bt h ü b-
s c h e Mel o di e n, g ut e Ar r a n g e me nt s, a b er wi r kl i c h
at e mb er a u b e n d e Mo me nt e wi e d er S o n g " L u a" si n d
Ob er st vi el z u we ni g e g el u n g e n.
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Der Bär i m
Wi nt er sc hl af

Ei n g ol d e n er B är
f ür Af ri k a:

Mi t d er Op er n verfi l mu n g
" U- C ar me n e Kh a yel i t s h a"

wur d e ei n k ü n stl eri sc h
a n s pr u c h svol l er

Fi l m a u s g ez ei c h n et.
L ei d er b ot di e B erl i n al e

a n s o n st e n we ni g
Ü b er r a sc h u n g e n.

Paul i ne Mal ef ane i st kei ne kl as-
si s c he Sc hön hei t: di e Auge n ei n
we ni g z u s c hr äg, i hr e Li p pe n ei n
bi s s c he n z u vol l, i hr Gesi c ht ei ne
S pur z u as y m met ri s c h. Aber
di e Haupt dar st el l eri n der s üd-
af ri kani s c he n Oper nverfi l mung
" U- Car me n e Khayel i t s ha" begei s-
t ert e i n Berl i n Pu bl i ku m un d J ur y
gl ei c her ma ße n, vor al l e m d ur c h

i hr e ti ef e, kr aft vol l e Sti m me. I n
s ei ne m De bütfi l m wagt der bri ti -
s c he Theat err egi s s e ur Mar k
Dor nf or d- May ei ne s e hr mo der ne
Ada pti on von Ge or ges Bi z et s

" Car me n". Un d er übert r ägt al s
er st er ei ne Oper i n Xhos a - ei ne
S pr ac he, der e n t ypi s c her Zun-
ge ns c hnal z er i n de n Ari e n de ut-

l i c h z u höre n i st.
Der Fi l m gal t al s Exot bei de n

5 5. Berl i ner Fi l mf est s pi el e. Über-
r as c he n d, a ber ver di e nt hol t e er
de n Gol de ne n Bär e n - un d das
er st mal s f ür Af ri ka. " Wi r war e n
uns s of ort ei ni g, das s de n ka u m
noc h ei ner s c hl age n kön nt e.
Das i st ei n f ri s c her, i n novati ver
Fi l m", s agt e J ur y- Pr äsi de nt
Rol a n d E m meri c h, nac h z e hn Ta-
ge n Dauer ei ns at z. J ur y- Mi t gl i e d
Fr anka Pot e nt e hat de n Fi l m- un d
Part y mar at ho n ei ge ne n Anga be n
z uf ol ge nur mi t r ei c hl i c h As pi ri n,
Tr aube nz ucker un d Müsl i ri egel
über st an de n.

Pec h f ür di e F avori t e n
F ür di e i nt er nati onal e Pres s e,

di e i n der vergange ne n Woc he
das s o nst ur ba ne Ni e man dsl an d
r un d u m de n Pot s da mer Pl at z be-
völ kert e, ka m das Vot u m f ür „ U-

Car me n e Khayel i t s ha“ uner war-
t et. Vi el e der r un d 36 00 a nger ei s-
t e n Me di e nvertr et erI nne n hatt e n
si c h di e Verfi l mung gar ni c ht er st
anges e he n. I hr Favori t war " Par a-
di s e No w", ei n Fi l m über z wei j un-
ge Sel bst mor datt e nt ät er i m Gaz a-
St r ei f e n. Regi s s e ur Hany Abu- As-
s a d war si c htl i c h e ntt ä us c ht
al s er bei der Verl ei hung a m ver-
gange ne n Sa mst ag n ur de n
A mnest y I nt er nati onal Pr ei s er-
hi el t s o wi e de n mi t 2 5. 0 00 Eur o
h öc hst d oti ert e n Pr ei s der Berl i -
nal e, de n Agi c oa- Pr ei s " Der Bl aue
Engel " f ür de n best e n e ur o päi -
s c he n Fi l m.

Das s si c h a m En de di e s üdaf ri -
kani s c he Oper nverfi l mung gege n
1 5 wei t est ge he n d ma ue Konk ur-
re nz- Fi l me d ur c hs et zt e, i st ei n
p osi ti ves Si g nal. Nur s o kan n si c h
di e Berl i nal e gege nüber Can nes
un d Ve ne di g pr ofi l i ere n. Si e ver-
s uc ht si c h d urc h i hr e n Ei ns at z
f ür e ngagi ert es Ki n o, i n de n ver-
gange ne n J a hre n i ns bes on der e
f ür af ri kani s c he Fi l ms c haff e n de
un d S uj et s, a us z uz ei c hne n.
Gl ei c h z wei Wett be wer bsfi l me

" Hot el R wan da" un d " S o meti mes
i n Apri l " t he mati si ert e n de n Ge-
n ozi d i n Ruan da.

Lei der wur de dane be n a ber z u
vi el Mai nst r ea m gez ei gt. Régi s
Warg ni er s " Man t o Man" s pi el t

e be nf al l s i n Af ri ka. Der Fi l m ü ber
ei n wi s s e ns c haftl i c hes Experi -
me nt, bei de m s c h otti s c he An-

t hr o pol oge n 1 87 0 z wei Pyg mäe n
e ntf ühre n, u m si e al s f e hl e n des
Gl i e d z wi s c he n Aff e n un d Me n-
s c he n z u st udi er e n, e nt pup pt e
si c h al s ei ne der gr o ße n Ent-
t ä us c hunge n der di esj ä hri ge n
Berl i nal e.

Vi el be wege n der war s pät er
di e Pres s eko nf ere nz z u m Fi l m.
Zuer st f ühl t e man si c h t at s äc h-

l i c h i ns 1 9. J a hr hun dert z ur ück-
ver s et zt. Di e Eur o päer re det e n
un d r e det e n un d es da uert e l ange
e he a uc h Lo ma ma Bos eki z u
Wort ka m. Der Af ri kaner, der di e

Rol l e des Pyg mäe n s pi el t, hatt e
bi s da hi n s ei n Dorf noc h ni e ver-

l as s e n. Er z ei gt e si c h über wäl ti gt
vo m Berl i ner Me di e nr u m mel.
Al s di e j unge Af ri kaneri n Céci l e
Ba hi ya gef r agt wur de, o b es s e hr
s c h wer f ür si e war di es e n Fi l m z u
mac he n, a nt wort et e si e l äc hel n d:

" Nei n, es i st vi el l ei c ht er al s Fel d-
ar bei t".

A meri ka: a b wese n d
Di e Tat s ac he, das s di es es be-

l angl os e Kol oni al dr a ma das Fes-
ti val er öff ne n d urft e, er kl ärt si c h
i m Hi n bl i ck auf das ver gange ne
J a hr. Da mal s l i e ße n di e Hol l y-
woo d- Gr ö ße n J u de La w un d Ni -

c ol e Ki d ma n de n Festi val - Chef
Di et er Kos sl i ck al l ei n auf de m

r ot e n Te p pi c h st e he n - des hal b
ga b es di es mal z u m Auf t akt ei ne
rei n e ur o päi s c he Pr o d ukti o n. Auf
Ha upt dar st el l erI nne n J os e p h
Fi e n nes un d Kri sti n S c ott Tho m-
s on war Verl as s. Di e S c ha ul usti -
ge n f ei ert e n si e - e be ns o wi e a n
de n dar auff ol ge n de n Tage n Ange-

l i ca Hust on, Kean u Ree ves, Ke vi n
S pacey, Wi l l S mi t h un d Ge orge
Mi c hael.

Ob wo hl ei ni ge St ar s f ür di e nö-
ti ge Porti on Gl anz s orgt e n, s o
bl i e b das Fe hl e n wi c hti ger Hol l y-
woo dst r ei f e n ni c ht un be mer kt.

I m Hi n bl i c k auf di e ber ei t s z u m
z wei t e n Mal u m ei ne n Monat vor-
gez oge ne Os car- Verl ei h ung auf
En de Fe br uar, mac ht e n si c h vi el e
be de ut e n de US- St ar s auf der Ber-

l i nal e r ar. " Das mac ht uns z u
s c haff e n. Wi r br a uc he n si e, wei l
si e di e gr o ße n Fi l me dr e he n", er-
kl ärt Kos sl i ck, der mi t de m Ge-
da nke n s pi el t, di e Berl i nal e i n
de n J anuar z u verl ege n. Er st ei n-
mal wi l l er a ber di e Ent wi ckl ung

i n de n k o m me n de n z wei J a hr e n
a b wart e n: " Das Berl i nal e- Ki no
s ol l uns ni c ht nur Gl a mo ur z ei -
ge n, s on der n uns auc h di e f al -
s c he n Il l usi o ne n über uns er e
ei ge ne Wi r kl i c hkei t r a ube n. "

Nur l ei der t at di e di esj ä hri ge
Berl i nal e ge nau das vi el st är ker

i n der Ne be ns ekti on al s i m Wett-
be wer b. Ei n ec ht es Hi g hl i g ht
war d ort, ne be n t ei l wei s e

s c h wer ver da ul i c he n Doku me n-
t arfi l me n ü ber Kri egs erf a hr un-
ge n j unger S ol dat e n, a uc h der mi t
de m Pan or a ma- Publ i ku ms prei s
aus gez ei c h net e S pi el fi l m " Va, vi s
et devi e ns". Se hr er grei f e n d er-
z ä hl t er di e Ges c hi c ht e ei nes
ät hi o pi s c he n J unge n mi t c hri stl i -
c he n Wurz el n. Sei n Weg f ü hrt i hn
aus ei ne m Fl üc htl i ngsl ager i m S u-
da n nac h I sr ael , wo er ver st eckt
al s J ude auf wäc hst. Fi l mr egi s s e ur
Ra d u Mi hai l ea nu er hi el t f ür s ei -
ne n unge wö hnl i c h kunst vol l e n
Bal anc eakt z wi s c he n Tr agi k un d
Ko mi k mi nut e nl ang st e he n de
Ovati o ne n.

Ei ner der we ni ge n Bei t r äge, di e
i m Wett be wer b überz e uge n ko nn-
t e n, war das anr ühr e n de Fa mi l i -
e n dr a ma " Kong- que" ( Der Pf au),
das i n Chi na z ur Zei t der wi rt-
s c haftl i c he n Ref or me n s pi el t,
un d f ür s ei ne Al l t ags be o bac ht un-
ge n un d l ei s e n Z wi s c he nt ö ne mi t
de m Gr o ße n Prei s der J ur y be-
dac ht wur de. Un d der de ut s c he
Bei t r ag " S o p hi e Sc h ol l - Di e l et z-

t e n Tage" f ür de n s o wo hl Regi s-
s e ur Mar c Rot he mun d al s a uc h
Haupt dar st el l eri n J ul i a J e nt s c h
al s best e Sc haus pi el eri n mi t ei -
ne m Si l ber ne n Bäre n aus gez ei c h-
net wur de n. Der Fi l m r eko nstr u-

i ert pe ni bel ge nau di e wa hr e Ge-
s c hi c ht e der Münc hner St ude n-
ti n, di e i m Fe br uar 1 9 43 nac h
ei ner Fl ug bl att akti on gege n di e
Nati onal s ozi al i st e n ver haf t et un d

z u m To de ver urt ei l t wur de. Di e
St är ke l i egt i n der s c hl i c ht e n I n-
s z e ni er ung un d ei ne m z ur ückge-
no m me ne n S pi el vo n gr ö ßt er I n-

t e nsi t ät. J ur y- Chef Rol an d E m me-
ri c h s agt e: " Es i st ei n s e hr wi c hti -
ger Fi l m - vor al l e m j et zt wo wi e-
der s o vi el über Nati o nal s ozi al i s-
mus ger e det wi r d“.

S o s c hnel l l äs st si c h der Ber-
l i ner Bär al s o off e nsi c htl i c h n oc h
ni c ht von de n Os car s aus de mi n-

t er nati onal e n Festi val zi r kus ver-
dr änge n. Aber U mde nke n i st
s c hnel l st e ns von Nöt e n.

St e phani e Zeil er
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Vor h a n g a uf
( r o) - Der k o m mer zi el l e
Er f ol g vo n B a n d s wi e Wi r
si n d H el d e n, S p or tfr e u n -
d e Sti l l er u n d i h r e n Tri tt-
br ettf a h r er n ma c ht e s
mö gl i c h: Kl ei n er e Pl att e n -

l a b el wi e Ta p et e Re c or d s
n ut z e n di e G u n st d er St u n d e u m ver me h r t d e ut s c h -
s pr a c hi g e Mu si k mi t Qu al i t ät s a n s pr u c h z u pr o mot e n.
N e u e st er C o u p d er H a mb u r g er: , d a s De-
b üt al b u m vo n An aj o. Di e s e dr ei s mar t e n J u n g s a u s
d er fr ä n ki s c h e n Pr o vi n z h a b e n b er ei t s mi t d er Vor a b-
si n gl e " I c h h ol di c h hi er r a u s" i h r e n er st e n I n di e- Hi t
g el a n d et. Ge n a u er e s Hi n h ör e n b e st äti gt d e n Ver -
d a c ht, d a s s di e s e J u n g s d e n g e wi s s e n Me h r wer t b e-
si t z e n k ö n nt e n, u m a u s d er Ma s s e d e ut s c h er Gi t ar -
r e n b a n d s h er a u sz u st e c h e n. " I c h h a b e di e An n a h me,
d u bi st ei n e Au s n a h me, i c h h a b e d e n Ver d a c ht, d u
h a st Ge s c h ma c k" , h ei s st e s i n " H o ni g mel o n e" . B ei
s ol c h c h ar ma nt er Met a p h ori k ver z ei ht ma n d e n
Au g s b u r g er n a u c h d e n ei n e n o d er a n d er e n t e xtl i c h e n
Au sr ut s c h er. U n d s p ät e st e n s b ei " Mo ni k a Ta n z b a n d"
wi r d kl ar: Di e s e S o n g s r ett e n ni c ht di e Wel t, a b er
d e n Ta g. Mi n d e st e n s.

Der Sil ber ne Bär für Juli a Je nt sc h: In " So phi e Sc h oll - Di e l et zt e n
Tage" s pi elt si e di e Wi derst an ds k ä mpferi n. (Fot o: St e ph ani e Zeil er)

Zur ü c k i n s Par a di es
( c m) - Zu er st s c hl i c h si c h
di e Retr o- Wel l e i m R o c k
ei n. Al l e s s ol l t e mö gl i c h st
al t kl i n g e n u n d tr ot z d e m
a ut h e nti s c h. J et zt k o m-
me n e n dl i c h a u c h di e
N o st al gi k er a uf i h r e K o s-

t e n, di e gl a u b e n, i n Sa c h e n F ol k u n d S o ul s ei s ei t
d e n Si e b zi g er n ni c ht s S p a n n e n d e s me h r p a s si er t.

, d a s De b üt d e s a meri k a ni s c h e n S o n g wri t er s
Ra y L a mo nt a g n e, i st n o c h r ü c k wär t s g e wa n dt er, al s
Retr o- F a n s e s si c h z u wü n s c h e n wa gt e n. Et h a n
J o h n s h at di e z wöl f Ti t el s o or g a ni s c h pr o d u zi er t, al s
s ä ß e n Ra y u n d s ei n e B a n d n e b e n a n i m Wo h n zi m mer
b ei m k u s c h el i g e n L a g er f e u er. We n n a u c h i n Sa c h e n
S o n g wri ti n g hi er Cr o s b y Sti l l s N a s h u n d Yo u n g ei n
we ni g ü b er d e utl i c h P at e st a n d e n, s o i st e s vor al l e m
Ra y L a mo nt a g n e s Sti m me, di e d a s Al b u m z u r Au s-
n a h me er s c h ei n u n g ma c ht: r a u u n d s o ul i g wi e Va n
Mor ri s o n a n n o " Astr al We e k s" . Ma c ht L u st d ar a uf, al -

l e Pl att e n di e ma n n a c h 1 9 7 5 g e k a uft h at, ei nf a c h a uf
d e n Mül l z u s c h mei ß e n.


